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INHALT 

Die Schulranzenaktion liegt 
mir am Herzen. Jedes Kind 

braucht Schule. Ein Ranzen ist 
ein erster Schritt in Richtung 

Bildung und diese ist eine 
Grundvoraussetzung für ein 

gelingendes Leben.

Christiane Spanka leitet die 
Schulranzenaktion.
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Ranzen gegen Armut

Eine Chance auf Bildung oder gar ein Recht auf Bildung? 

Das bleibt vielen Kindern auf dieser Welt verwehrt. Es gibt 

Bemühungen, diesen traurigen Umstand zu verändern, auch von 

offiziellen Seiten. Woran diese aber immer wieder scheitern, ist 

die Armut der betroffenen Kinder. Bildung ist eben kein Grund­

bedürfnis. Und wenn eine Familie darum kämpft, Grundbedürfnis­

se zu stillen, dann bleibt für Schule nichts mehr übrig. Und doch 

macht Bildung den Unterschied. Um den Kreislauf der Armut zu 

durchbrechen und ein selbstbestimmtes Leben führen zu können, 

ist der Schulbesuch für Kinder entscheidend. Genau an dieser 

Stelle wollen wir armen Familien begegnen und ihnen mit Ranzen 

und Schulmaterialien die Chance geben, ihre Kinder zur Schule 

zu schicken.



STORY

Ganz groß mit Ranzen

Rita lebt jetzt mit ihren Eltern und zwei jüngeren Brüdern in einem kleinen Stein­

haus. Nach langer Zeit in einem heruntergekommenen Container konnte die 

Familie endlich ein Häuschen bauen. Die Eltern haben gesundheitliche Probleme. 

Geld für eine medizinische Behandlung ist nicht übrig. Sie arbeiten hart, um die 

Kinder und sich über Wasser zu halten. Als Rita kurz vor ihrer Einschulung einen 

gefüllten Ranzen von GAiN bekommt, ist sie einfach nur glücklich: „Endlich habe ich eigene Stifte 

und sogar einen Zeichenblock. Bisher habe ich auf altem Papier und übriggebliebenen Verpackungen 

gemalt. Nun habe ich sogar einen richtigen Schulranzen. Ich bin so stolz. Jetzt bin ich nicht mehr das 

kleine Mädchen, das nichts hat, sondern die Schülerin, die lernen kann und später eine gute Ärztin 

wird. Dann kann ich vielen Menschen helfen. Schaut mal, wie viele verschiedene Farben die Stifte in 

meinem Mäppchen haben!“

„Endlich habe ich eigene Stifte 
und sogar einen Zeichenblock. 

Bisher habe ich auf altem Papier 
und Verpackungen gemalt.“

Rita aus Armenien
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SCHUL
RANZEN
AKTION

Helfen macht Schule

Fördern Sie die Bildungschancen eines Kindes. 

Nehmen Sie einen gebrauchten, einwand­

freien Schulranzen und füllen ihn im Wert 

von 15 bis 30 Euro mit allem, was ein Schul­

kind braucht. Geben Sie so Menschen, z.B. 

in Armenien, Osteuropa oder Geflüchteten 

in Griechenland, Hoffnung auf eine bessere 

Zukunft. Die Schulranzenaktion ist ein lang­

fristiges Projekt. Regelmäßig senden wir 

Ranzen mit Hilfstransporten in unsere Projekt­

länder. Die Schulranzenaktion ist eine von 

vielen Mitmachaktionen von GAiN. 
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Grundausstattung
3 Schreib- und 3 Rechenhefte (Din A4)
2 Schreibblöcke, 1 Zeichenblock (Din A4)
1 gefülltes Mäppchen oder 
1 leeres Mäppchen plus 1 Packung Buntstifte, 
1 Packung Filzstifte, 3 Bleistifte, 2 Radiergummis 
1 Spitzer, 3 Kugelschreiber, 1 Lineal
Hygieneartikel: Seife (kein Shampoo oder Duschgel),  
1 Zahnbürste, 1 Zahnpasta
Spielzeug: 1 Plüschtier
Kleidung: T-Shirt, Socken, Mütze, Unterwäsche

Zusatzausstattung
1 Wasserfarbenkasten, 5 Pinsel, 
1 Klebestift, 1 Schere

Mitmachen ist leicht!
Falls Sie selbst keinen Ranzen haben, ist es ist auch 
möglich, die Ranzenfüllung zu spenden.
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neu gefüllt



VER
TEILUNG

Der Weg 
eines Ranzens

Viele der Schulranzen gelangen 

nach Osteuropa. Am Beispiel 

der Ukraine können Sie nach­

vollziehen, welche Stationen 

ein Ranzen durchläuft. Wird 

er in ein EU-Land gebracht, 

entfällt der Zoll, und der 

Ranzen ist schneller bei den 

Empfängern. 

Die Empfänger
Das Kind einer ukrainischen Familie erhält Peters 

Schulranzen z.B. bei der Verteilung in einer Schule 
oder bei einem Familienbesuch.

Kleinglattbach:
Peter Müller packt einen Ranzen. 
Inhalt: neues Schulmaterial, Stifte, 

Zahnbürste, Zahnpasta und ein 
neuer Teddybär.

GAiN-Webseite:
Peter entdeckt eine Aktions-

Sammelstelle und bringt seinen 
Ranzen dorthin.

Großglattbach:
Susi Sammelgern, Mitarbeiterin der 

Sammelstelle, prüft den Inhalt und lagert 
den Ranzen ein.

GAiN-Fahrer Thomas 
holt den Ranzen und viele ande-
re Ranzen ab und bringt sie ins 

Zentrallager in Gießen.

Check:
Der Ranzen wird auf 

Vollständigkeit geprüft, 
kommt in eine Gitterbox und 
wird mit den anderen Ranzen 

gezählt und registriert.

Beladung:
 Der Schulranzen und andere 

Hilfsgüter werden in eine 
Wechselbrücke geladen.

Abfahrt Gießen: 
Ein Fahrer von GAiN lädt die Wechselbrücke 
mit dem Ranzen auf den Lkw und fährt los.

Zoll Polen/Ukraine: 
An der EU-Außengrenze zur 

Ukraine passiert der Lkw den Zoll. 
Oft gibt es lange Staus und der 
Lkw steckt Stunden, manchmal 
auch Tage, fest. Er fährt weiter 

in die Region, wo unsere Partner 
ansässig sind.

Abladung:
Der Lkw wird im Lager unseres 

Partners in der Ukraine entladen.

Verteilung
Die Hilfsgüter und Schulranzen werden an Bedürftige wie z.B. Geflüchtete 
in der Umgebung unseres Partners verteilt oder mit kleineren Fahrzeugen 

in den Osten des Landes weitertransportiert.8 9



Es ist schade, wenn Ranzen weggeschmissen werden oder verstauben, obwohl 
andere sie dringend brauchen. Wir können armen Kindern damit eine Freude 
machen. Dadurch fühle ich mich gut. Zu helfen, dass sie endlich mit einem Ranzen 
zur Schule gehen können, macht mir richtig Spaß.

Emilia Böse, 9 Jahre. Mit Hilfe ihrer Mutter gründet Emilia eine Schulranzensammelstelle. 

 
Mit der Schulranzenaktion kann ich konkret und sinnvoll helfen. Ich hab selbst 
gesehen, dass die Hilfe da ankommt, wo sie gebraucht wird. Dafür setze ich mich 
gerne ein. 
 

Christian Paar, Leiter einer Sammelstelle in Stadtroda

Unsere Kinder erfahren durch die Schulranzenaktion, dass der Wohlstand in unse­
rem Land nicht selbstverständlich ist, und wie wichtig und erfüllend es sein kann, 
zu teilen und zu helfen. 

Kerstin Sommerlad, Unternehmerin aus Gießen.  
Die Möbelstadt Sommerlad ist seit Jahren Projektpartner der Schulranzenaktion.  

Gerne unterstützt die Firma Schneider die Schulranzenaktion von GAiN, weil wir 
wissen, dass die Kugelschreiber und Fineliner von den Kindern benötigt werden 
und wir immer wieder mit Mengen aus Überproduktionen oder von Auslauf­
produkten helfen können. Wir freuen uns, dass unsere bunten Stifte so gut bei 
den Schülern ankommen.

Helmut Moosmann, Verkaufsleitung Schneider Schreibgeräte GmbH

 

STATE
MENTS

Diese Ranzen haben sich gewaschen
„Schau mal, hier werden die Schulranzen sogar gewaschen!” Das ruft mir mein 

Kollege zu, als wir gerade über das Gelände des Kinderdorfes Arche Noah laufen. 

Ich wundere mich noch über die typisch deutschen Ranzen, denn eigentlich haben 

wir schon lange keine Warenlieferungen nach Uganda bringen können. Die einwandfreien 

Schulranzen, die wir hier sehen, müssen schon viele Jahre alt sein, aber sie werden gehegt 

und gepflegt. Ein Schulranzen ist etwas ganz Besonderes für ein ugandisches Kind. 

Darin kann es alle seine kleinen Schätze aufbewahren.                             Claudia Dewald

ER
LEBT
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Spendenkonto
Volksbank Mittelhessen 

IBAN: DE88 5139 0000 0051 5551 55 
BIC: VBMHDE5F

Kontakt
Tel. 0641-975 18-50

Schulranzenaktion@GAiN-Germany.org
schulranzenaktion.de

Nach dem Überreichen 
der Schulranzen habe ich 

die Kinder beim Aus­
packen beobachtet. Das 
war wirklich der beste 

Moment. Zu sehen, was 
kleine Geschenke, liebe­
voll gepackte Ranzen und 

niedliche Kuscheltiere 
bewirken können, kann 

man sich nicht vorstellen!

Sammelstellenleiter Christian Paar 
über seine Reise nach Lettland


